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Allgemeine Geschäftsbedingungen

Stand Mai 2026 · alle Angaben sind nicht geschlechtsspezifisch.

1. Geltungsbereich

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge zwischen

BCTK Coaching (Geschäftsbereich der BLUECAT® GmbH)
Humperdinckstr. 38a, 56154 Boppard
Tel. 06742 - 89 66 69-0
E-Mail: grow@bctk.info
vertreten durch Tom Kelp

- nachfolgend „Anbieter“ - und ihren Kunden - nachfolgend „Klient“ - über die
Durchführung von Coaching-Leistungen.

(2) Abweichende oder entgegenstehende Bedingungen des Klienten werden nicht
anerkannt, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich
zu.

2. Leistungsgegenstand

(1) Der Anbieter bietet folgende Dienstleistungen an:

1:1 Coaching

Business Coaching / Leadership Coaching

Intensiv Coaching

(2) Coaching ist ein individueller, prozessorientierter Beratungsansatz und stellt
keine Therapie, Heilbehandlung oder medizinische Leistung dar.

(3) Der Anbieter schuldet keinen konkreten Erfolg. Die Umsetzung der erarbeiteten
Inhalte liegt in der Verantwortung des Klienten.

3. Vertragsschluss

(1) Die Darstellung der Leistungen stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar.
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(2) Ein Vertrag kommt zustande, sobald der Klient eine Leistung verbindlich bucht und
der Anbieter diese Buchung schriftlich oder mündlich bestätigt. Mit
Inanspruchnahme der Leistung erklärt sich der Klient mit diesen AGB und den
geltenden Widerrufsbedingungen einverstanden.

4. Leistungen und Durchführung

(1) Die Durchführung erfolgt je nach Vereinbarung:

online (z. B. via Zoom-Call) oder

beim Anbieter.

(2) Termine werden individuell vereinbart.

(3) Der Anbieter ist berechtigt, Termine aus wichtigem Grund zu verschieben (z. B.
Krankheit). Bereits vereinbarte Termine werden in diesem Fall nachgeholt.
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.

5. Mitwirkungspflichten des Klienten

(1) Der Klient verpflichtet sich, freiwillig und aktiv am Coaching-Prozess mitzuwirken.

(2) Der Klient trägt die volle Verantwortung für seine Entscheidungen, Handlungen
und Ergebnisse.

(3) Der Klient versichert, dass keine schwerwiegenden psychischen Erkrankungen
vorliegen, die eine therapeutische Behandlung erfordern. Im Zweifel ist ein Arzt
oder Therapeut zu konsultieren.

6. Vergütung und Zahlungsbedingungen

(1) Es gelten die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses vereinbarten Preise, sofern
nicht individuell etwas anderes vereinbart wurde. Alle Preise verstehen sich inkl. der
gesetzlich geltenden Mehrwertsteuer.

(2) Die Zahlung erfolgt gegen Rechnung binnen 7 Tagen nach Rechnungsstellung,
sofern nichts anderes vereinbart wurde. Rechnungen werden elektronisch an die
vom Klienten angegebene E-Mail-Adresse übermittelt. Der Klient erklärt sich damit
ausdrücklich einverstanden.

(3) Zahlungen erfolgen per:

Überweisung

oder andere vereinbarte Zahlungsarten.

(4) Bei Ratenzahlungen gerät der Klient bei Verzug einer Rate mit dem gesamten
Restbetrag in Verzug.



7. Terminabsagen / Stornierung

(1) Vereinbarte Termine sind verbindlich.

(2) Eine Absage oder Verschiebung mehr als 48 Stunden vor dem Termin ist
kostenfrei möglich.

(3) Bei Absage bis 48 Stunden vorher werden 50 % des Honorars fällig. Ausnahmen
gelten bei nachgewiesenen Notfällen.

(4) Bei Absage weniger als 24 Stunden vorher oder bei Nichterscheinen ist das volle
Honorar fällig. Ausnahmen gelten bei nachgewiesenen Notfällen oder
Krankheitsfällen.

8. Widerrufsrecht

(1) Wenn der Vertrag im Rahmen eines Fernabsatzgeschäfts (§ 312c BGB) oder
außerhalb von Geschäftsräumen (§ 312b BGB) geschlossen wurde und der Klient
Verbraucher ist, besteht ein Widerrufsrecht. Der Klient kann binnen 14 Tagen nach
Vertragsabschluss ohne Angabe von Gründen den Vertrag widerrufen. Der
Widerruf ist mittels eindeutiger Erklärung (z. B. E-Mail, Brief) an den Anbieter zu
richten. Zur Wahrung der Frist reicht es aus, dass die Mitteilung vor Ablauf der
Widerrufsfrist abgesendet wird. Der Anbieter stellt dem Kunden zudem ein
gesetzlich vorgegebenes Muster-Widerrufsformular zur Verfügung, dessen
Verwendung jedoch nicht verpflichtend ist.

Besonderer Hinweis bei Dienstleistungen:

Hat der Klient verlangt, dass die Leistung bereits während der Widerrufsfrist
beginnen soll, so gilt Folgendes:

Der Klient hat ausdrücklich zugestimmt, dass die Dienstleistung vor Ablauf der
Widerrufsfrist beginnt, und gleichzeitig bestätigt, dass mit vollständiger
Vertragserfüllung das Widerrufsrecht erlischt (§ 356 Abs. 4 BGB).

Wurde die Dienstleistung vor Ablauf der Widerrufsfrist teilweise erbracht, so hat
der Klient einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zum
Zeitpunkt des Widerrufs bereits erbrachten Leistungen im Verhältnis zum
Gesamtumfang der vertraglich vorgesehenen Leistungen entspricht.

Das Widerrufsrecht erlischt vollständig, wenn die Dienstleistung vollständig
erbracht wurde und der Klient vor Beginn ausdrücklich zugestimmt und bestätigt
hat, dass er sein Widerrufsrecht in diesem Fall verliert.

Folgen des Widerrufs:
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Wenn der Klient diesen Vertrag widerruft, hat der Anbieter alle Zahlungen, die er
vom Klienten erhalten hat - abzüglich etwaiger Wertersatzbeträge für bereits
erbrachte Leistungen - unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab
Eingang des Widerrufs zurückzuzahlen. Für die Rückzahlung wird dasselbe
Zahlungsmittel verwendet, das der Klient bei der ursprünglichen Transaktion
eingesetzt hat, es sei denn, es wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In
keinem Fall werden dem Klienten wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

9. Vertraulichkeit

(1) Der Anbieter verpflichtet sich zur Vertraulichkeit über alle im Coaching bekannt
gewordenen Informationen.

(2) Diese Verpflichtung gilt auch über das Vertragsende hinaus.

(3) Gesetzliche Offenlegungspflichten bleiben unberührt.

10. Haftung

(1) Der Anbieter haftet nicht für Entscheidungen, Handlungen oder Unterlassungen
des Klienten, die im Zusammenhang mit den auf der Website angebotenen
Leistungen stehen. Eine Haftung für Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, sie
beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Anbieters.

(2) Eine Haftung für den Erfolg des Coachings ist ausgeschlossen.

11. Urheberrecht

(1) Alle im Coaching bereitgestellten Inhalte (Unterlagen, Konzepte etc.) sind
urheberrechtlich geschützt.

(2) Eine Weitergabe, Vervielfältigung oder Veröffentlichung ist ohne Zustimmung des
Anbieters nicht gestattet.

12. Datenschutz

(1) Es gelten die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).

(2) Details sind in der separaten Datenschutzerklärung geregelt.

13. Ethik und Abgrenzung zu Therapie

(1) Der Anbieter arbeitet auf Grundlage anerkannter ethischer Coaching-
Grundsätze, insbesondere in Bezug auf:

Wertschätzung und Respekt gegenüber dem Klienten

Wahrung von Autonomie und Eigenverantwortung
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Vertraulichkeit und Integrität im Coaching-Prozess

(2) Coaching ist ein lösungs- und ressourcenorientierter Entwicklungsprozess und
dient der Förderung persönlicher und beruflicher Ziele. Es stellt ausdrücklich keine
Psychotherapie, Heilbehandlung, ärztliche oder medizinische Leistung dar.

(3) Es erfolgt keine Diagnose, Behandlung oder Heilung von psychischen
Erkrankungen im Sinne des Heilpraktikergesetzes oder anderer gesetzlicher
Regelungen.

(4) Der Klient ist selbst dafür verantwortlich, vor Beginn des Coachings zu prüfen, ob
er sich in ausreichender psychischer und physischer Stabilität befindet. Bei
bestehenden oder vermuteten psychischen Erkrankungen wird ausdrücklich
empfohlen, sich an einen approbierten Psychotherapeuten, Arzt oder Heilpraktiker
zu wenden.

(5) Der Anbieter behält sich das Recht vor, Coaching-Sitzungen abzulehnen oder
abzubrechen, wenn:

der Eindruck entsteht, dass eine therapeutische Behandlung erforderlich ist,
oder

die Grenzen des Coachings überschritten werden.

(6) Das Coaching ersetzt keine ärztliche, psychiatrische oder psychotherapeutische
Behandlung und kann diese nicht ergänzen oder substituieren.

14. Schlussbestimmungen

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

(2) Gerichtsstand ist der Sitz des Anbieters.

(3) Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle der unwirksamen
Klausel tritt eine Regelung, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen
Bestimmung am nächsten kommt, um die Gesamtheit der Vereinbarungen zu
erhalten.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen kann der Kunde jederzeit als PDF hier
herunterladen sowie ausdrucken oder speichern.
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